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Stadtbus über ZOB (bei Hbf) / Marktplatz: 
Linie 5: in Richtung Hussenhofen-Zimmern, 
       Haltestelle „TG-Platz“, vor  dem Kinderlabor. 
Linie 7: Haltestelle Gotteszell (ca. 10 min zu Fuß). 
FahrBus: 
Aus Richtung Herlikofen bzw. Leinzell: 
Linie 71 bzw. Linie 74, Haltestelle Gotteszell. 
Aus Richtung Hussenhofen: Linie 74, 
Haltestelle Moltkebrücke (ca.10 min zu Fuß). 
 
Anmeldung: 
Sekretariat 
Kompetenzzentrum für Hochbegabtenförderung 
Schwäbisch Gmünd 
Universitätspark 21 
73525 Schwäbisch Gmünd 
Tel.: 07171/104 380 // Fax: 07171/104 38 - 200 
 

Kontaktpersonen: 
 

Susanne Wiker          
eMail: fwiker@t-online.de  Tel.: 07171/85014 
 

Dipl.- Päd. Kerstin Berens 
eMail: Kerstin.Berens@gmx.net  Tel.: 07161/34940 
 

Ursula Barth (Beratungslehrerin / GHS) 
                     (Begabungspädagogin IFLW) 
eMail: ubarth@kh-gmuend.de  Tel.: 07175/4193 

ChemTech wird gefördert durch: 
 

-  die Landesstiftung Baden-Württemberg, 
-  den Förderverein des Landesgymnasiums 
    für Hochbegabte, 
-  die Stadt Schwäbisch Gmünd,  
-  den Schulverband des Landesgymnasiums. 
 
ChemTech wird betreut durch: 
 

-  die Universität Ulm, Organische Chemie III, 
   Prof. Dr. K. Landfester, Dr. U. Ziener, 
-  das Landesgymnasium für Hochbegabte, 
   OStD’ A. von Manteuffel,  
   StD’ S. Wiker, StR’ S. Freund. 
 
Die Abteilung ChemTech - „Kinderlabor“ 
wird unterstützt durch: 
 

-  die Pädagogische Hochschule  
   Schwäbisch  Gmünd, Abteilung Chemie,  
   Prof. Dr. H.- D. Körner, Dipl.- Päd. K. Berens, 
 

-  das Landratsamt Ostalbkreis,  
   Abteilung Bildung und Schulen,   
   Schulamtsdirektorin U. Stock, 
 

-  die Rauchbeinschule, Rektor K. Dengler, 
   Lehrerin GHS Ch. Stegmeier; 
-  das Hans-Baldung-Gymnasium, 
   OStD M. Reichert,  OStR E. Illmann; 
-  das Parler-Gymnasium, 
   OStD G. Utz,  OStR J. Ziller; 
-  das Scheffold-Gymnasium, 
   OStD R. Müller,   
   Dr. M. Berner, Dr. H. Fleischer. 
         

Die Labormäntel für die Kinder wurden gestiftet  
von  der Firma Aesculap. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Schülerforschungszentrum 

Schwäbisch Gmünd 
 

am 
Landesgymnasium 
für Hochbegabte       
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für Grundschulen 



Konzeption 
 
Mit Inhalten, die über den Bildungsplan 
hinausgehen, soll das naturwissenschaft-
liche Interesse von Grundschülern zu-
sätzlich gefördert werden. Dazu wurden in 
enger Zusammenarbeit von Pädagogischer 
Hochschule Schwäbisch Gmünd und dem 
Landesgymnasium mit Unterstützung der 
Rauchbeinschule spezielle Versuchsreihen 
entwickelt, die 
 

· auf den Fächerverbund 
MNK -„Mensch, Natur und Kultur“    
abgestimmt, 

· Unterrichtsinhalte ergänzend und 
· auf den Alltag bezogen sind. 

 

Schülerinnen und Schüler der Schwäbisch 
Gmünder Gymnasien betreuen zusammen 
mit ihren Chemielehrern  Grundschüler 
der Klassen 3 und 4 nach dem Motto: 
„Lernen durch Lehren“. 
 

       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Experimentiernachmittag 
 

Dauer: ca. zwei Schulstunden 
 

· Begrüßung 
 

· Gruppeneinteilung 
(2-3 Kinder und ein Betreuer) 

 

· Einführung in die Laborarbeit 
 -  Schutzbekleidung  
    (Labormäntel, Schutzbrillen, u.a.)  
 -  Laborregeln 
 -  Umgang mit den Arbeitsgeräten 

 

· Durchführung von 3 – 4 Versuchen  
 zu den Themen Wasser bzw. Feuer 
 -  Lesen von Arbeitsanweisungen 
 -  Formulieren von Beobachtungen 
 

· Speziell ausgearbeitete Versuchshefte 
 

· Schlussbesprechung 
 

· Gemeinsame Erfrischung 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Versuchsreihen 
 

Rund ums Wasser 
 

· Versuche mit Salzwasser 
   

· Wasser hat eine Haut 
 

· Pflanzen trinken Wasser 
 

Rund ums Feuer 
 

· Versuche mit Pulvern 
 

· Wachs – Öl – Benzin 
 

· Warme Luft 
 
 
Zusätzliche Versuche  können die Grund-
schulklassen im EMU-Lab der Abteilung 
Organische  Chemie  III  der Universität  Ulm  
zu den Themen Milch und Kunststoffe 
durchführen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 

  

 


